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Neugestaltung des Viktoriaplatzes

Die Neugestaltung des Viktoriaplatzes ist ein 
elementarer Bestandteil der Stadtentwicklung 
im Hammer Westen. Den Planungen zum Umbau
ging ein umfassender Beteiligungsprozess der 
Bürgerinnen und Bürger voraus, beginnend mit 
einem „Planungslabor“ vor Ort im Juni 2015. 

Erste Entwürfe zur Platzgestaltung präsentierten
die Stadt und der beauftragte Landschafts-
architekt Sebastian Riesop aus Düsseldorf im 
April 2017 in einem zweiten Workshop. Mit 
Verkehrsleithütchen und Flatterband wurden 
Grünflächen und neu anzulegende Wege mar-
kiert. So konnten sich die Anwesenden direkt vor 
Ort ein Bild machen, wie der Platz zukünftig 
aussehen wird. Bauarbeiten wurden in der zwei-
ten Jahreshälfte 2019 durchgeführt. Der orts-
bildprägende Platanenbestand blieb größtenteils 

erhalten, zusätzlich erhielt der Viktoriaplatz eine 
neue Einfassung mit drei geschwungenen Pflan-
zinseln. Die im nördlichen Bereich des Platzes 
angelegte Pergola greift diese Formensprache 
auf und bildet als Platzbegrenzung das Pendant 
zum Hochbunker auf der südlichen Platzseite. 
Die umgebaute Brunnenanlage erhält die Wal-
zenelemente als Bezug zur historischen Entwick-
lung der Drahtindustrie im Hammer Westen und 
integriert sie in eine moderne Gestaltung. 

Im Zuge der Umbaumaßnahmen wurde neben 
dem Viktoriaplatz auch der Spielplatz vor der 
St. Josefs-Kirche neu gestaltet. Auch hier blieb 
der Baumbestand weitgehend erhalten. In seinen 
Grundformen und in verschiedenen Ausstat-
tungselementen folgt der Spielplatz der Formen-
sprache des Viktoriaplatzes.
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